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 All Jahr auf´s Neu des Werdn, Vogehn, 

mir drahn uns weiter, nix bleibt stehn. 

I tröst mih, weil ich woas, 

dass alls zur Erd muaß, damit´s lebt 

und wachst und s`Gsicht zun Liacht hinhebt 

an ewign Lebenskroas.   
 

                               (aus Spätherbstgedanka v.Elfriede Grömer) 

 

  

 
  

Blick auf Kirchdorf 

Foto: Andrea Schachinger  

 

 

  Foto: Schachinger Andrea 

  Ein neues Kommunalfahrzeug für die Gemeinde! 



  

     

 
 

Geschätzte Kirchdorferinnen und Kirchdorfer, liebe Jugend!  

6 Jahre – für die einen eine lange Zeit, für die anderen eine kurze Zeit. Während 

für die jüngere Generation in unserer Gemeinde 6 Jahre wohl als ewig erscheinen, 

vergehen 6 Jahre für die ältere Generation wiederum schnell, oder eher sogar zu 

schnell. 6 Jahre ist es mittlerweile auch schon wieder her, dass wir unseren 

Gemeinderat gewählt haben – in diesen 6 Jahren ist in Kirchdorf viel geschehen, 

so kann man glaub ich guten Gewissens behaupten  

 

„Jo, in Kirchdorf da tut sich oawei was“. 

 Auf den folgenden Seiten erlaube ich mir die vergangen 6 Jahre im Hinblick auf die Ereignisse in unserer 

Gemeinde Revue passieren zu lassen. Andererseits will ich einen Ausblick auf die Zukunft geben und 

geplante Projekte für die Periode 2021-2027 präsentieren.  

Als eine der wichtigsten Stützen zur Aufrechterhaltung der Sicherheit in der Gemeinde Kirchdorf, möchte ich 

zunächst den Blick auf unsere beiden Feuerwehren, die FF Kirchdorf und die FF Katzenberg, richten. In den 

letzten Jahren hat die Gemeinde stets versucht die FF Kirchdorf und die FF Katzenberg vielfältig zu 

unterstützen. So konnte beispielsweise die Anschaffung eines Kleinlöschfahrzeugs (200.000€) für die FF 

Kirchdorf sowie ein Katastrophen-Hilfsdienst Boot, mithilfe finanzieller Mittel der Gemeinde, umgesetzt 

werden. Die Finanzierung einer Rettungsbühne für die FF Katzenberg, sowie der Grundkauf in 

Katzenberg (37.000€) für das neue Feuerwehrhaus wurden ebenso durch finanzielle Mittel der Gemeinde 

möglich. Aktuell ist der Neubau des FF-Haus in 

Katzenberg (600.000€) im vollem Gange, wobei ich 

bereits an dieser Stelle den vielen freiwilligen 

Helferinnen und Helfern danken möchte, die einen 

Beitrag zu diesem Projekt leisten bzw. geleistet 

haben. Ohne euch wäre der Fortschritt in der 

Gemeinde Kirchdorf nicht möglich! Neben diesem 

Großprojekt, erfolgt momentan auch eine Umstellung 

auf Digitalfunk. Weiters ist für die nächsten Jahre in 

Planung, das Bootshaus in Kirchdorf neu zu errichten, die Löschwasserversorgung im Gemeindegebiet 

sicher zu stellen, sowie Ersatzbeschaffungen bei Mannschaftstransportfahrzeugen (MTF) zu tätigen. 

 

Auch die Fahrzeuge des Bauhofs wurden ausgetauscht, so wurde einerseits ein neuer PKW Dacia inklusive 

Autoanhänger mit einem Wert von (12.000€) zur Verfügung gestellt; andererseits wurde erst kürzlich ein 

neuer Kommunaltraktor mit Zubehör für den Winterdienst, Frontlader und Kippmulde (ca. 140.000€) 

gekauft. In naher Zukunft soll darüber hinaus ein neuer Rasentraktor inklusive Zubehör die Arbeit i.d. 

Grünraumpflege und diversen anderen Arbeiten erleichtern.  

 

 

 

 



  

     

 

 

 

 

Daneben konnten zur Steigerung der Verkehrssicherheit in unserer 

Gemeinde Projekte wie z.B. Neu-Asphaltierungen, Umlegungen von 

Güterwegen, die Anschaffung von Straßenbeleuchtungen, 

Sanierungen, Neu-Beschilderungen, etc. in den letzten Jahren 

umgesetzt werden. Der Bau des Gehsteigs über den Maxnberg (ca. 

260.000€) ist seit kurzem eingeleitet und liefert einen weiteren 

wichtigen Beitrag zur Verkehrssicherheit in Kirchdorf.  

Darüber hinaus generieren Wandertafeln an verschiedenen Stellen im Ortsgebiet einen Mehrwert für unsere 

Gemeinde, als Tourismusziel.  

Die Funktionalität der Kläranlage wird durch die Erneuerung einer neuen Steuerung (ca.12.000€) 

garantiert.  

Auch in Sachen Flächen und Flächenwidmung hat sich in den letzten Jahren viel ereignet, so konnte die 

Gemeinde zum einen Flächen für Zukunftsprojekte akquirieren, zum anderen konnte die Gemeinde auch zur 

Umsetzung von Flächenwidmungen beitragen. Das Gewerbegebiet in Katzenberg hat beispielsweise zu 

Ansiedlungen von Firmen wie Gitarren und Mehr, RIBO und Schraubenking geführt, was Kirchdorf einmal 

mehr als attraktive Gemeinde für Unternehmen auszeichnet. Bauland wurde unter anderem beim 

Auerbergweg, in Graben, im Ortsteil Brunnwies und in Katzenbergleithen geschaffen. Kirchdorf als Wohn- 

und Lebensgemeinde zieht zahlreiche „Häuselbauer“ an. Wir zielen mit unserer ‚Flächenpolitik‘ darauf ab vor 

allem jungen Familien einen Platz in unserer schönen Gemeinde zu geben, denn nur so können wir wichtige 

Institutionen wie z.B. den Kindergarten, die Volksschule, die ortsansässige Bank, etc. auch in Zukunft 

aufrechterhalten. Zur gleichen Zeit wollen wir aber die Ausgewogenheit von Natur und Gesellschaft im Blick 

haben und die Begrünung in unserer Gemeinde forcieren. In diesem Zusammenhang wollen wir auch 

einen Beitrag zu einer Klima-freundlichen Gemeinde leisten und haben zuletzt Photovoltaikanlagen auf 

dem Dach der Mehrzweckhalle, des Kindergartens und des Bauhofs bzw. der Feuerwehr Kirchdorf 

angebracht. Das soll demnächst auch noch beim Union-Clubheim, als auch auf dem Dach des neuen FF-

Haus in Katzenberg passieren.  

Gerade in Zeiten von „Homeoffice“ und „Homeschooling“ hat sich auch die Bedeutsamkeit eines 

funktionierenden Internets abgezeichnet. Insofern freuen wir uns, dass wir mit dem Glasfaserausbau ein 

schnelles Internet in Kirchdorf bekommen. Mit „Wif4EU“ haben wir auch freies Internet an 

öffentlichen Plätzen in Kirchdorf umgesetzt, was v.a. für die junge Generation einen Vorteil mit sich bringt. 

Kirchdorf hat als eine der wenigen Gemeinden in Österreich einen Kontrollpunkt, der die 

Positionsgenauigkeit von Smartphones und mobilen Navigationsgeräten überprüfen kann, am Dorfplatz 

stationiert.    

 

 

 

 



  

     

 

Eines unserer Ziele ist es auch, sich als soziale und 

familienfreundliche Gemeinde zu platzieren. Aus diesem 

Grund haben wir u. a. Gratismüllsäcke für Windeln für 

Kleinkinder bereitgestellt, den Spielplatz erweitert (auch 

die Anbringung eines Sicherheitsnetzes wurde erledigt), 

einen Ferienkindergarten und eine Nachmittagsbetreuung 

für Volksschul- u. Kindergartenkinder angeboten (beides 

gemeinsam mit Mühlheim), Fahrtgeldrückerstattungen 

für Studierende, etc. angeboten.  

Unsere „ältere Generation“ ist im Kirchdorfer Gemeindeleben äußerst engagiert und zeigt uns immer 

wieder vor, wie wichtig es ist, sich in verschiedensten Bereichen einzubringen. Als kleines Dankeschön dafür 

laden Pfarre und Gemeinde Jahr für Jahr zum Tag der Senioren ein. Pandemiebedingt lieferten im 

letzten Jahr die Gemeinderäte eine Oktoberfestjause zur jeweiligen Haustür, um so unsere Wertschätzung 

und ein kleines Dankeschön zu übermitteln.  

Als einen wichtigen Punkt möchte ich auch noch anführen, dass wir durch die Corona-Teststraße in 

Kirchdorf nicht nur weite Anfahrten vermeiden konnten, sondern wir so auch einen fundamentalen Beitrag 

zur Eindämmung der Pandemie leisten konnten bzw. können.  

Das Miteinander im Pfarr- und Gemeindeleben ist uns in der Gemeinde sehr wichtig, so unterstützen wir 

auch immer wieder Projekte die die Pfarre umsetzt. Zuletzt wurde für die Kirchendachsanierung (20.000€) 

an Landesmittel bereitgestellt. Zudem möchte ich erwähnen, dass die gemeinsame Pfarr- und 

Gemeindebibliothek einen Mehrwert für Kirchdorf ist. Auch hier ist das Ehrenamt zu erwähnen.  

 Kirchdorf zeichnet sich auch durch das rege Vereinsleben aus, weswegen wir immer wieder gerne unsere 

verschiedenen Vereine unterstützen. Das Musikprobenlokal wurde beispielsweise mit einer 

Akustikverbesserung ausgestattet und für die Mehrzweckhalle wurde f. Veranstaltungen ein neuer 

Belag angeschafft.  

Bei unserem Sportzentrum, der „Inn-Arena“, wurden wieder zahlreiche Sanierungsarbeiten, wie z. B. die 

Neuasphaltierung der Asphaltbahnen, die Bewässerungsanlage beim Fußballplatz etc. mitfinanziert 

und gemeinsam mit der Union umgesetzt. Auch hier möchte ich das Gemeinsame betonen und mich für`s 

gute Miteinander sehr herzlich bei ALLEN die beim Sportgelände „Hand anlegen“ bedanken. Die zahlreichen 

Aktivitäten, der Fußballer, der Stockschützen, der Beachvolleyballer, …. bestätigen die Wichtigkeit unseres 

Sportzentrums. Zudem ist auch der Übungsplatz für die Feuerwehrjugend im Gelände bestens integriert. 

 Highlights der letzten 6 Jahre waren 

bestimmt auch Veranstaltungen wie der 

Maibaum für unsere Landeshauptstadt, 

der Auftritt der Hofmarkler Zeche in 

München beim Oktoberfest oder auch der 

ORF-Oberbank Herbstwandertag im Jahr 

2019.  

 



  

     

 

 

Zudem prägen Feste, Konzerte, Ausstellungen, …. auch immer wieder unseren Jahreskreislauf, hier möchte 

ich d. erst kürzlich stattgefundene Aufest nennen und der Jugend sehr herzlich zum mustergültigen Ablauf 

dieses Events gratulieren.  Derartige Veranstaltungen zeichnen Kirchdorf auch nach außen hin als eine 

außergewöhnliche Gemeinde aus, die nicht nur durch ihre Landschaft glänzt, sondern auch und vor allem 

durch ihre Bürgerinnen und Bürger.  

Abschließend will ich noch einmal darauf hinweisen, dass aktuell der FF-Hausbau in Katzenberg, der 

Gehwegausbau über den Maxnberg, der Glasfaserausbau sowie der Grundkauf in Katzenbergleithen 

in Umsetzung sind.  

ZUKUNFTSPROJEKTE 

Der Gemeinderat hat sich in den nächsten Jahren vorgenommen, weitere Maßnahmen in puncto 

Verkehrssicherheit (z.B. neue Straßenlaternen bzw. deren Ergänzung, weiterer Gehsteigausbau, etc.) zu 

schaffen. 

Aus verkehrstechnischer Sicht ist vor allem die B148 unser größtes 

„Sorgenkind“ – hier muss in Zukunft was geschehen! Gemeinsam mit 

dem Land OÖ müssen wir Wege finden um die Verkehrsteilnehmer 

bestmöglich zu schützen.  Gemeinsame Gespräche, mit den zuständigen 

Behörden, mit den Nachbarsgemeinden Geinberg und St. Georgen, wie 

auch mit der Straßenmeisterei, wurden bereits eingeleitet.  

Auch die Schaffung neuer Wohnräume (z.B. beim Platz der ehem. 

Gemeinde) und eine optimierte Raumplanung wird uns in der nächsten Gemeinderatsperiode fordern. Durch 

die regen Bautätigkeiten ist auch ein stetiger Ausbau des Kanalnetzes notwendig.  

Die Sanierung des Gemeindeamtes und der Volksschule, die EDV-Aufrüstung der Volksschule, der 

Umbau- bzw. Ausbau des Musikprobenlokals wird uns ebenfalls beschäftigen.   

Die Bereitstellung eines Defibrillators in unserer Gemeinde, die notwendigen Ersatzbeschaffungen für die 

beiden Feuerwehren und die sichere Löschwasserversorgung sind ebenfalls auf der Agenda der 

nächsten Jahre.  

Insgesamt zeigt sich also, dass wir – als die Gemeindevertreter von Kirchdorf – noch viel zum Fortschritt 

unserer Gemeinde beitragen wollen. All die Pläne und Vorhaben können nur nach und nach, und vor allem 

nach den finanziellen Möglichkeiten, umgesetzt werden.  

Das kann nur in einem Miteinander aus Bürgerinnen und Bürger sowie der Lokalpolitik geschehen, 

dahingehend freuen wir uns jederzeit auf aktive Rückmeldung, Kritik, Beteiligung und Anregungen. Ich 

möchte einmal mehr DANKE sagen und blicke mit Freude in die Zukunft unserer Gemeinde Kirchdorf am 

Inn.  

 

 



  

     

 

 

Zum Schluss kommend möchte ich mich beim gesamten Gemeinderat und unseren Gemeindebediensteten 

für die exzellente Arbeit, zum Wohle unserer Heimatgemeinde, bedanken. 

 

Vorne von links nach rechts:  

GR Ing. Herbert Windsperger MSc, GR Manfred Pointner, GV DI Michael Treiblmeier BEd,  

Bürgermeister Josef Schöppl, Vizebürgermeisterin Andrea Schachinger, GR Georg Schießl, GR Wolfgang Ertl 

Hinten von links nach rechts:  

GR Josef Nöbauer, Gemeindebedienstete Christiane Nöbauer, GR Ing.Georg Mayringer MSc, Amtsleiter Franz 

Treiblmayr, GR Lukas Schießl, GR Alois Wührer, GR*in Christl Schrems, GR Konrad Schachinger  

 

Ich wünsche euch ALLEN noch wunderschöne Spätsommertage und bitte euch vom 

Wahlrecht bei der anstehenden Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 

am 26. September 2021 Gebrauch zu machen. 

                                                                                              Euer Bürgermeister 

                                                                                                                Josef Schöppl 

 

 

 



  

     

 

 

 

Wahlzeit:  07.00 – 12.00 Uhr 

Wahllokal: Foyer der Mehrzweckhalle Kirchdorf am Inn 

Wahlberechtigte:  

Gemeinderatswahl: 

Wahlberechtigt ist, wer spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet und am Stichtag 

 die österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines anderen 

Mitgliedstaates der Europäischen Union besitzt 

 in der Gemeinde seinen Hauptwohnsitz hat und 

 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist    

Landtagswahl: 

Wahlberechtigt ist, wer spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet und am Stichtag 

 die österreichische Staatsbürgerschaft besitzt, 

 in Oberösterreich seinen Hauptwohnsitz hat und 

 vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist.  

 

Anfang September wird jeden Wahlberechtigten eine „Amtliche Wahlinformation“ zugestellt.  

 

 

Wenn Sie am Wahltag nicht im Wahllokal in Kirchdorf am Inn wählen können, (Krankheit, Reise, 

Arbeit) können Sie bis spätestens 22. September vor dem Wahltag, am Gemeindeamt, die 

Ausstellung einer Wahlkarte beantragen.   

 Persönlich (nicht telefonisch) am Gemeindeamt  

 Schriftlich mit Lichtbildausweis 

  

 

Briefwähler können die Wahlkarte an das Gemeindeamt Kirchdorf am Inn  

 rechtzeitig per Post senden 

 in den Postkasten der Gemeinde werfen 

 persönlich am Gemeindeamt zu den Amtszeiten,  

 zusätzlich auch am Samstag, 25.09.2021 von 8.00 bis 12.00 Uhr,  

 sowie am Wahltag 26.09.2021 von 07.00 bis 12.00 Uhr im Wahllokal abgeben.  

 

   

   

Landtags-, Gemeinderats- & Bürgermeisterwahl 2021 
 

Wahlkarte beantragen:  

 

Wahlkarte abgeben:  

 

Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie ihre Stimme nur mehr mit dieser abgeben.  

 

Wahltag:  Sonntag, 26. September 2021 



  

     

 

Wir setzen auf 

Verkehrssicherheit! 

Unlängst erfolgte der Spatenstich für den 
geplanten Gehweg, über den „Maxnberg“, 
von Kirchdorf nach Katzenberg. Der Bau 
dieser Verkehrssicherheitsmaßnahme 
startet mit September 2021 an der 
Hagenauer Landesstraße. Somit kommt ein 
von der Gemeindebevölkerung schon länger 
gewünschtes Projekt in die Umsetzung, so 
Bürgermeister Josef Schöppl. Die 
Baukosten für diesen Gehwegbau belaufen 
sich auf ca. 260.000,- Euro. Durch ein 
„Miteinander“ des Bundes, des Landes OÖ 
und der Gemeinde Kirchdorf ist die 
Finanzierung dazu gesichert. Bei der 
Planung, als auch bei den bevorstehenden 
Arbeiten vor Ort werden wir von der 
Straßenmeisterei Obernberg bestens 

unterstützt. Sowohl Gemeindelandesrat Max Hiegelsberger, als auch der Abgeordnete zum Nationalrat 
Bürgermeister Manfred Hofinger betonen den Sicherheitsaspekt für Fußgänger/innen im Verkehr und 
unterstützen damit auch gerne das gemeinsame Projekt in Kirchdorf am Inn. 

„Gut Ding“ braucht Weile – aber jetzt geht`s los, so Bürgermeister Josef Schöppl bei der Begrüßung im 
Rahmen der Spatenstichfeier für das neue Feuerwehrhaus, in Katzenberg. 
Nach mehreren Gesprächen, Finanzierung, Standortfrage, Abstimmung des Raumprogramms, 
Ausschreibung und Vergaben geht´s jetzt in die Umsetzung. 
Die Gesamtkosten des Neubaus bewegen sich bei € 600.000, -- für das „1 ½-torige FF-Haus“, wobei auch 
von der FF-Katzenberg ein beachtlicher Beitrag von ca.€ 60.000, -- an Eigenleistung zu tragen ist. 

Ganz wichtig war der Gemeinde, 
dass soweit wie möglich heimische 
oder Firmen aus der Region die 
Baumaßnahmen durchführen.  
 
Auch die Nähe zur B148 und die 
damit kurzen Wege zum 
Einsatzgebiet auf der Straße waren 
ausschlaggebend für den neuen 
Standort. 
Ein der Zeit angepasstes und 
funktionierendes Feuerwehrhaus 
ist eine Grundvoraussetzung, um 
die vielfältigen Aufgaben, mit einer 
motivierten und bestgeschulten 
Mannschaft zu erledigen, so der für 
uns zuständige Gemeindelandesrat 
Max Hiegelsberger bei seinen 
Grußworten.  

 

 

 

SPATENSTICH GEHWEG MAXNBERG  
 

Bauhofleiter Franz Ranftl, AL Franz Treilblmayr, v.d.Straßenmeisterei Obernberg 

Manuel Windsperger u.Willi Bartlechner, Alt Bgm.Josef Wührer, Vzbgm.Andrea 

Schachinger, Bgm. Josef Schöppl, LR Max Hiegelsberger, GV Michael 

Treiblmeier und NR Manfred Hofinger  

SPATENSTICHFEIER FEUERWEHRHAUS IN KATZENBERG  
 

Repräsentanten der Baufirmen, zahlreiche Ehrengäste aus Politik und dem Feuerwehrwesen unterstrichen mit ihrer Teilnahme 

an der Spatenstichfeier, die Wichtigkeit eines funktionierenden Feuerwehrwesens in den OÖ Gemeinden. 



  

     

 

 

Am 15. August war es soweit, das neue Kommunal- 

Fahrzeug, ein neuer Traktor (John Deere 6100 M) 

samt Zubehör für die Gemeinde, wurde feierlich von  

Hr. Probst Markus gesegnet.   

Bürgermeister Josef Schöppl berichtete das sich die 

Gesamtkosten auf ca. € 140.000, -- belaufen.  

Davon finanziert das Land OÖ 77%, die restlichen Kosten 

von 23% übernimmt die Gemeinde Kirchdorf am Inn.  

Nachdem der Unimog in die Jahre gekommen ist, war 

diese Investition notwendig.  

Bauhofleiter Franz Ranftl und Gemeindemitarbeiter Josef 

Salletmeier sind schon eingeschult worden und haben 

bereits Probefahrten absolviert.    

Ein Mini-John Deere gab es als Draufgabe, sozusagen 

ein Sponsoring, den die Kinder Josef und Clemens 

Probefahren durften.  

Im Anschluss an die Segnung gab es Kuchen und 

Getränke von den Goldhaubenfrauen vorbereitet.     

 

 

 

 
 
Goldhaubengruppe  
Am 15.August feierten wir das Hochfest Mariä 
Himmelfahrt mit Kräutersegnung - musikalisch umrahmt 
wurde der Festgottesdienst vom Kirchenchor Kirchdorf 
unter der Leitung von Kons. Josef Schachinger und auf 

der Orgel spielte Johannes Dandler. 
Den schönen alten Brauch des 
Kräuterbüscherlbinden und 
„Kräutersegnung" halten die 
Goldhaubenfrauen Kirchdorf schon 
mehr als 36 Jahre aufrecht.  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wurden die gesegneten 
Kräuterbüschel und Kräutersackerl  an 
die Kirchenbesucher verteilt, Die 
Goldhaubengruppe lud am 
Kirchenplatz zur Agape ein. Vergelts 
Gott für die vielen freiwilligen 
Spenden! 
 

 

 

 

 

 

EINWEIHUNG KOMMUNALFAHRZEUG DER GEMEINDE 
 



  

     

 

 

Aus Datenschutzgründen werden Sitzungsprotokolle des Gemeinderates nicht mehr auf die Homepage 

gestellt. Die Einsichtnahme in die genehmigten und unterfertigten Verhandlungsschriften öffentlicher 

Gemeinderatssitzungen sowie die Herstellung von Abschriften während der Amtsstunden im Gemeindeamt 

sind weiterhin für jedermann erlaubt.  

Genehmigtes Sitzungsprotokoll – Tagesordnung vom 20.05.2021:    

 

 

 

 

 

 

 

Zu folgenden Volksbegehren wurden Einleitungsanträge eingebracht: 

 

Hecken und Bäume in Form!  
Unfälle verhindern 
Gemeindestraßen sind oft durch Hecken und Bäume 
angrenzender Privatgrundstücke begrenzt. Immer wieder 
ragen Bäume und Sträucher in die Straße hinein und 
verursachen Schäden an vorbeifahrenden Fahrzeugen. 

Für LKWs, speziell für die Müllabfuhr, ist ein Befahren 
solcher Straßen nur noch erschwert möglich. Außerdem 
kommt es im Begegnungsverkehr immer wieder zu Fahrzeugbeschädigungen. 

Damit die Abholung der Restabfall-, Bio- und Papiertonnen reibungslos möglich ist, ersuchen wir 
dringend, die überhängenden Sträucher und Bäume bis auf die Grundgrenze zurückzuschneiden! 

Laut Straßenverkehrsordnung muss der Luftraum oberhalb der Straße bis mindestens 4,50 Meter 
und über dem Gehsteig bis mindestens 2,20 Meter Höhe freigehalten werden. 

 

 

 

1. Feuerwehrhausneubau Katzenberg: Vergaben 

2. Prüfbericht zum Voranschlag 2021 

3. Bericht Umweltausschuss (Sitzung v.06.05.2021) 

4. Bericht Bildungsausschuss (Sitzung v.15.05.2021) 

5. Gehsteig Maxnberg: Finanzierungsplan 

6. Gehsteibau Maxnberg: Finanzierungsbestätigung 

7. Dringlichkeitsantrag - Kaufoption: Grundstück 1086/1, KG Kirchdorf  

8. Covid-19: Verhaltensregeln f.d.Benützung der Mehrzweckhalle-Aufhebung 

9. Allfälliges 

 

 

GEMEINDEPOLITIK transparent 
 

Volksbegehren  

 Notstandshilfe  

 Impfpflicht: Notfalls JA  

 Impfpflicht: Notfalls JA  

 Kauf regional 

 

Diese Volksbegehren können im Eintragungszeitraum, 20. bis 27. 

September unterschrieben werden und können in jeder beliebigen 

Gemeinde vorgenommen werden.  

Auch online unter  oesterreich.gv.at (Handy Signatur oder Bürgerkarte 

möglich.  

      



  

     

 

 

Die Ausbildung (Sachkunde) muss VOR der Anschaffung 

eines Hundes absolviert werden. 

Der Kurs wird auf mindestens sechs Stunden erweitert und 

muss ein verpflichtendes Gespräch über die Rassen Auswahl 

beinhalten. 

Die erweiterte Sachkunde wird auf mindestens 10 Stunden erhöht. 

Es wird klargestellt, dass diese Ausbildung zur Haltung von 

auffälligen Hunden gemeinsam mit dem Hund zu absolvieren ist. 

Die Landesregierung hat die Möglichkeit eingeräumt, zu 

überprüfen, ob die Ausbildungsverordnungen übereinstimmen.  

 

NEU - Meldepflicht und Hunderegister – so muss ein Hund angemeldet werden:  

Hundehalter haben bei der Anmeldung in der Gemeinde, nun auch eine Registrierbestätigung der 

Heimtierdatenbank des Bundes anzuschließen. (Chippen)   

Diese Bestätigung ist bis spätestens zwei Monate nach der Anmeldung nachzureichen. Eine besser 

gefüllte Datenbank hilft vor allem Tierärzten und Gemeinden beim Auffinden entlaufener Hunde.  

Haftpflichtversicherungsgesetz:  

Die Versicherungen werden ab September 2022 verpflichtet, es der Gemeinde zu melden, falls kein 

Versicherungsschutz mehr aufrecht ist.  

 

Die Informationsveranstaltung, alles rund um die 

Fragen über Glasfaser, war in Kirchdorf sehr gut 

besucht.  

Der nächste Termin über die Anbieter, Preise, 

Dienste, Modems, usw. wird in der 

Gemeindezeitung, Homepage, Social Media bzw. 

über eure Mailadresse direkt von Fiber Service 

bekannt gegeben.  

Die Fa. Spindler ist jederzeit bereit über bauliche 

Maßnahmen Auskunft zu geben und arbeitet sehr 

fortschrittlich und sauber.   

 

 

 

 

 

Was Hundehalter ab sofort wissen müssen:  
 

GLASFASERAUSBAU 
 

 
 

Der Glasfaserausbau schreitet zügig voran. Polier Reiter 

Hans von der Fa. Spindler bei der Leerrohrverlegung.    



  

     

 

 

Teresa Treiblmayr war vier Wochen in den Ferien als Ferialpraktikantin in der 

Gemeinde tätig. Sie unterstützte mit Reinigungsarbeiten im Kindergarten und in 

der Volksschule, half bei der Grünraumpflege und beim Bänke streichen mit und 

erledigte anfallende Büroarbeiten in der Gemeinde.   

Sie hat die Arbeiten bravourös erledigt und wir wünschen ihr alles Gute für ihren 

schulischen Werdegang.   

 

An fünf Tagen wurden bei 65 Teilnehmer Trinkwasserproben  

abgenommen und eine Hausbrunnenberatung durchgeführt.  Der 

chemische Befund konnte beim Laborbus, der am 

Gemeindeparkplatz stationiert war, abgeholt werden, ansonsten 

liegt dieser im Gemeindeamt auf. Der Gesamtbefund wird euch 

vom Land OÖ in ca. 3 Wochen zugesendet werden.  

Bitte eine Kopie ins Gemeindeamt bringen oder mailen, damit 

dieser Befund im Bauakt abgelegt werden kann. All jene die 

„privat“ eine Trinkwasseruntersuchung durchführen lassen oder 

schon einen Befund daheim haben, bitte ebenfalls am 

Gemeindeamt abgeben!    

Danke für die freundliche Aufnahme und den reibungslosen Ablauf! 

Das Zertifikat zum grünen Pass, kann auch in unserer Gemeinde ausgedruckt werden. 

Das Zertifikat enthält einen EU-konformen QR Code, der entweder digital (App auf das Handy laden) oder 

in ausgedruckter in Kombination mit einem amtlichen Lichtbildausweis vorgezeigt werden kann.  

Nach wie vor finden Testungen im Pfarrhof statt, Änderungen oder eine Schließung sind je nach Nachfrage 
jedoch jederzeit möglich.  

Montag:   Vormittag    08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag: Nachmittag 13.30 – 17.00 Uhr  
Mittwoch: Nachmittag 13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag:    Vormittag    08.00 – 12.00 Uhr 

Anmelden kann man sich online unter www.oesterreich-testet.at 

Sollte die Online-Anmeldung nicht funktionieren oder nicht möglich sein, so ist auch eine Testung 
ohne Anmeldung möglich. Ein Lichtbildausweis (Reisepass, Führerschein) und eine E-Card ist 
notwendig. 

 
                                
 
 

TESTSTRASSE IM PFARRHOF 

Ferialpraktikantin  

 

TRINKWASSERUNTERSUCHUNG 

 

Der Laborbus mit Martin Maier 

(Probenauswerter) und Christian Hattinger 

(Probenentnehmer und Hausbrunnen 

Berater) vom Land OÖ.    

ZERTIFIKAT ZUM GRÜNEN PASS 
 

http://www.oesterreich-testet.at/
http://www.mettmach.at/system/web/template.aspx?templateid=6631&detailonr=226537297-1125&menuonr=218487615


  

     

 

                      
 

 
Beim Ferienspass der FF Katzenberg hieß es 
„Erlebe die Welt der Feuerwehr“. Für die Teilnehmer 
machte es so richtig Spaß, einmal in die Jacke eines 
Feuerwehrmanns/frau zu schlüpfen. 
Wasser marsch hieß es dann für die Kinder als 
„Einsatzleiter“ am C Stahlrohr, oder einmal so richtig 
Hand anlegen an der Kübelspritze um das Brandobjekt 
erfolgreich zu löschen. Alle waren mit großem Einsatz 
und Begeisterung dabei. 
Solche Einsätze machen hungrig, darum luden die FF 

Kameraden im Anschluss noch zum Würstelgrillen und gemütlichen Beisammensein ein. 
 
 
Märchenerzählerin Margit Obermair war zu Besuch in der 
Bibliothek in Kirchdorf. Eigentlich wäre eine 
Märchenwanderung geplant gewesen, aber wetterbedingt 
wurde diese Märchenstunde in die Bibliothek verlegt.  
Die Kinder waren von den Geschichten von der 
Märchenfee Margit fasziniert. Mit Musik wurden die 
Stunden mit ihr umrahmt und die Kinder durften sogar die 
eine oder andere Verkleidung ausprobieren.  
Maria und Elisabeth vom Büchereiteam waren ebenfalls 
begeistert von der Märchenfee. Im Anschluss gab es noch 
für jedes Kind ein Eis.  
 
 
 
 
Zwischen den beiden Festen haben wir auch zu unserm alljährlichen Freiluftkino am Aufestgelände 

eingeladen. Circa 35 Kinder aus Kirchdorf und Mühlheim verbrachten ein paar lustige und gemütliche 

Stunden bei uns in der Au. Nach einer kurzen Führung durch das Gelände und Würstel grillen haben wir 

uns gemeinsam einen Film im Open-Air Kino in der Au angesehen.     Jugend Kirchdorf am Inn 

 
 
 
 
 
 

FERIENPROGRAMM 2021 

 



  

     

 
 
 

 
Der Schulbeginn naht! 
 
Die Schulkooperation VS Kirchdorf/VS Mühlheim startet am 
13. September ins neue Schuljahr 2021/22.  
Wir treffen uns um 7.35 Uhr vor der Schule in Kirchdorf am Inn. 
Nach einem gemeinsamen Wortgottesdienst und einem kurzen 
Besuch in der Klasse endet der erste Schultag.   
 

 
Nach zwei Jahren endete am Kindergarten Schluss das Projekt: 
„Elementare Musikerziehung im Kindergarten“    
Wir danken Cornelia Bogner sehr herzlich für ihr Engagement und die 
vielen Anregungen und Ideen. 
 

 
Das neue Kindergartenjahr startet wieder 
am Montag, den 6. September 2021. 
 
 
 
  

 
 
 

 

 
Jede Menge Lesestoff wartet in der Bibliothek auf euch! 
 
Immer wieder wird in der Bibliothek ein Thementisch gestaltet. 
Momentan ist es ein Tisch zum Thema „Innviertel“. 
 
Innviertler Autoren/Innen und DichterInnen sind da mit  
ihre Geschichten, Gedichten und Mundartgedichten vertreten.  
Sehr gerne können diese Bücher und Bildbände ausgeborgt werden.  
Unsere Öffnungszeiten:  
Dienstag     17.30 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr ab 16. Sept.wieder  
Freitag:       17.00 – 19.00 Uhr  
 
Einige Kinder sind auch wieder bei der „Lesepass“ Aktion dabei und bekommen 
für jedes gelesene Buch einen Stempel in den Lesepass.  
Bitte, diese Lesepässe bis spätestens Freitag, 10. September in der Bibliothek abgeben. Diese werden dann 
an das Amt der OÖ Landesregierung geschickt und mit ein bisschen Glück könnt ihr ein Buch gewinnen.    
Für die Meistleser in den drei verschiedenen Altersgruppen, gibt auch wieder eine kleine Überraschung von 
der Bibliothek in Kirchdorf!  
       
 
 
 
 
 

VOLKSCHULE KIRCHDORF – MÜHLHEIM 

 

 

 

BIBLIOTHEK KIRCHDORF AM INN 

 

 

 

KINDERGARTEN 

 

 

 



  

     

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
  

 
       
 
 

 

 
 

ALEXANDER Weinberger, 
wohnhaft Auerbergweg  
hat die Werkmeisterschule  
in Fachrichtung 
Elektrotechnik 
mit ausgezeichneten  
Erfolg in der Qualifikation 
des Werkmeisters erreicht. 
WIFI/WKO Linz 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

BAUTÄTIGKEITEN IN UNSERER GEMEINDE 

 

 

David Falterbauer in Brunnwies Florian Schöppl und Andrea Steininger in Graben 

Michaela Rosner und Alexander Schachinger in Pirath 

PRÜFUNGSERFOLG – Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Magdalena Ertl und Fabian Altenberger, Auerbergweg  

FRANZISKA Öller, 

wohnhaft in Graben,  

hat die  

Lehrabschlussprüfung  

zur Bürokauffrau 

mit sehr gutem Erfolg  

abgelegt. 

Lehrherr:  

Maschinenring 

Innviertel in Weilbach  



  

     

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

      
  

 

Obwohl der gebürtige Kirchdorfer Christoph 

Hebertshuber (Schrems) nicht mehr in unserer 

Gemeinde wohnt, aber nach wie vor in 

verschiedenen Vereinen und Körperschaften 

aktives Mitglied ist, gratulierten vor Spielbeginn, 

BGM Josef Schöppl und VBGM Andrea 

Schachinger zum kleinen Julian und 

überreichten eine kleine Aufmerksamkeit. 

 

 

 

 

 

GRATULATION ZUM NACHWUCHS   

 

GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURSTAG  

Brem Brigitte, Simetsham- 70 Jahre  

 

Danninger Anna, Alten- u.Pflegeheim in 

Obernberg feierte den 93. Geburtstag  

Zimmerer Hugo, Katzenberg freute sich mit der 

Gratulantenschar über seinen 80. Geburtstag 

Rachbauer Friederike, Pirath – 

92 Jahre  

Ehrenringträger Weinberger Karl vlg.Boneder im 

Alten- u.Pflegeheim feierte seinen 88. Geburtstag  

 



  

     

 
  
  
 

 
Emely Hackl und Alexander Weinberger mit Sohn Konstantin 
wohnen seit Anfang Oktober 2020 im ehem.“Haslinger“ Haus 
am Auerberg (Auerbergweg). 
Konstantin wird auch im nächsten Kindergartenjahr den 
Kindergarten in Kirchdorf besuchen.  
Jetzt hat sich Nachwuchs eingestellt.  
Töchterchen Milina Emely ist auf die Welt gekommen.  
Bgm. Josef Schöppl und Vzbgm.Andrea Schachinger 
besuchte die junge Familie und überbrachten Geschenke und 
einen „Säuglingsgutschein“.      
   
Herzlichen Glückwunsch zu eurem Nachwuchs!  
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

  
  
 
 

HOCHZEIT  

 

Claudia Schachinger und Sebastian 

Holl haben in Kirchdorf am Inn 

kirchlich geheiratet. 

Als Gratulanten stellten sich Bgm. 

Josef Schöppl mit seiner Frau Gerti 

und Vzbgm.Andrea Schachinger ein. 

Herzlichen Glückwunsch und alles 

Gute für euren gemeinsamen 

Lebensweg!   

  

Anna Gadringer und Stefan Sattlecker 

feierten ihre standesamtliche Trauung 

im Schloss Katzenberg. 

Auch hier gab es Gratulationen von 

Bgm. Josef Schöppl und Vzbgm. 

Andrea Schachinger.  

Auch euch alles Gute zur Hochzeit und 

für euren gemeinsamen Lebensweg!     

GRATULATION ZUM NACHWUCHS   

 



  

     

 
 

Besuch Heimatmuseum in Roßbach 
von Josef Gottfried  
 
20 Mitglieder der Kirchdorfer Senioren mit Obmann 

Georg Schießl besuchten das Museum von Josef 

Gottfried in Roßbach, der über Jahre eine beachtliche 

Sammlung zusammengetragen hat. 

Vom alten Kochgeschirr, Bierkrügen, über 

Bauernmöbel und Musikinstrumente bis hin zu 

Werkzeug, historischen Waffen und vieles mehr sind 

dort zu besichtigen.  

In einem kurzen Streifzug quer durch die Ausstellung 
stellte er einige Gegenstände näher vor. Die Besucher 
hörten mit großem Interesse seinen humorigen 
Geschichten zu.  
 

Bei Jause und Getränken klang der Nachmittag mit Musik und Gesang gemütlich aus. Der Hausherr spielte 
dazu auf seiner Ziehharmonika auf. 
 

 

Reisebericht – Ausflug zur Kochlöffelalm  

Am Dienstag um 6.30 Uhr fuhren 32 gut gelaunte Senioren und Seniorinnen auf die Kochlöffelalm in der 

Nähe des Katschbergs. Nach zweistündiger Fahrt bekamen wir eine kleine Stärkung im Bus und gleich ging 

die Fahrt weiter zur Bergstation der Tschu –Tschu- Bahn. Auf der Alm schmeckte uns das Essen besonders 

gut. Hernach spazierten wir etwas herum. Auf der Heimfahrt wurden lustige Lieder gesungen, sodass wir 

schnell in Uttendorf- Helpfau waren, wo noch eine gesellige Einkehr den Abschluss machte. 

 

 

 
 

 

 

 

KIRCHDORFER SENIOREN  

Die Kirchdorfer Senioren lauschen gespannt den 

interessanten Ausführungen von Josef Gottfried.  

Die Kirchdorfer Senioren bei ihrem Tagesausflug auf die Kochlöffelalm. Hier im Hintergrund die Tschu-Tschu-Bahn in Rennweg am Katschberg.  

Impressum 

Medieninhaber, Redaktion und Herausgeber: 

Gemeinde Kirchdorf am Inn, 4982 Kirchdorf am Inn Nr. 9 

Medienrechtliche Ansprechperson: 

Bürgermeister Josef Schöppl 

Fotos: Gemeinde Kirchdorf, Schachinger Andrea, pixabay,.. 

Telefon: 07758/2815   E-Mail: gemeinde@kirchdorf-inn.ooe.gv.at  

Homepage: www.kirchdorfaminn.at  
 

 

mailto:gemeinde@kirchdorf-inn.ooe.gv.at
http://www.kirchdorfam/


  

     

 

 

Feuerwehr-Jugendaktion 2021 

24 STUNDEN FEUERWEHR 
 

 

Nach dem positiven Feedback im Vorjahr, wurde auch 2021 von 

der FF Kirchdorf wieder eine Feuerwehrjugendaktion nach dem 

Motto „24 Stunden Feuerwehr“ veranstaltet. Insgesamt 10 

Jugendfeuerwehrmitglieder, im Alter von 8 bis 15 Jahren, 

nahmen am Wochenende von 14. bis 15. August 2021 an 

diesem internen Jugendlager teil. 

Treffpunkt war am Samstag um 13:00 Uhr beim 

Feuerwehrhaus. Nach dem Aufbau des Feldbettenlagers in der 

Fahrzeughalle, wurde eine Ausfahrt mit dem Feuerwehr- 

Rettungsboot unternommen. Hierbei durfte jedes 

Jugendfeuerwehrmitglied auch einmal selber die Hand ans 

Steuer legen. Später am Abend wurde vor dem Feuerwehrhaus 

gemeinsam gegrillt. Anschließend wurde als Abendprogramm 

am Schlauchturm geklettert. Daneben gab es im 

Feuerwehrhaus einige gemeinsame sportliche Aktivitäten, wie 

z.B.: Tischtennis, bis in die späten Abendstunden. 

Nach einer Übernachtung im Feuerwehrhaus, gab es am 

Sonntag um 08:00 Uhr ein gemeinsames Frühstück. 

Anschließend wurde ein Ausflug zum Baumkronenweg nach 

Kopfing unternommen. Neben dem herrlichen Ausblick am 

Aussichtsturm über den Bäumen, sorgten einige 

Erlebnisstationen und Spiele für viel Spaß und Abwechslung am 

Wanderpfad.  

Zusammengefasst war diese Aktion für alle unsere 

Jugendfeuerwehrmitglieder ein lustiges und erlebnisreiches 

Wochenende, welches sicherlich noch lange in Erinnerung 

bleiben wird. 

 
 
 
 
 



  

     

 
 
 

 retten – löschen – schützen – bergen 

TE – Lotsendienst 

Am 24. Juli wurde der Lotsendienst beim traditionellen Aufest 

übernommen. Trotz des Regenwetters herrschte wieder beste Stimmung. 

FF-Frühshoppen Moosham 

Am 25. Juli wurden gemeinsam mit den Traktoren der Frühschoppen  

der FF Moosham besucht. 

 

TE – Verkehrsunfall Aufräumarbeiten 

Am 2. August wurden wir zu Verkehrsunfall Aufräumarbeiten – 1 PKW, 1 Motorrad auf 

die B148 Höhe Pirath alarmiert. 

Ein 37-Jähriger aus dem Bezirk Braunau fuhr gegen 17:30 Uhr mit seinem Motorrad 

Richtung Ort im Innkreis wobei er aufgrund eines Überholmanövers, aus ungeklärter 

Ursache, mit einem Fahrzeug kollidierte. Der Motorradfahrer prallte daraufhin in einen 

entgegenkommenden PKW, der noch auszuweichen versuchte, aber den Zusammenprall 

nicht mehr verhindern konnte. Der Motorradfahrer wurde beim Eintreffen der 

Feuerwehr bereits vom Roten Kreuz versorgt und mit Verletzungen unbestimmten 

Grades in das Krankenhaus Ried im Innkreis gebracht. 

Die Aufgabe der Feuerwehr Katzenberg lag in der Absicherung der Unfallstelle, der 
Einrichtung einer Umleitung gemeinsam mit der FF Moosham über Kirchdorf am Inn bzw. 
Geinberg und der Unterstützung bei der Bergung der Unfallfahrzeuge durch die Firma 
Reich.  
Nachdem die ausgelaufenen Flüssigkeiten gebunden und die Fahrbahn gereinigt wurde, 
konnte diese wieder für den Verkehr freigegeben werden. 
Nach fast 3 Stunden rückten beide Feuerwehren in ihr Feuerwehrhaus ein und stellten 
die Einsatzbereitschaft wieder her. 

Ereignisreiches Wochenende 07.-08.08.2021 

Am Nachmittag des 7. August wurde die FF Katzenberg zur Entfernung eines 

Wespennestes gerufen. 

Am Abend traf eine Sturmfront auf Kirchdorf am Inn und bescherte der Feuerwehr 

Katzenberg zahlreiche Einsätze im Gemeindegebiet. Insgesamt wurden 10 Einsätze 

abgearbeitet.  

Da der Sturmschaden in Richtung Katzenbergleithen (Richtung Baier) am Abend 

aufgrund der einsetzenden Dunkelheit nicht mehr abgearbeitet werden konnte, 

rückten die Kameraden am Sonntag 8. August frühmorgens erneut aus, um auch 

diesen Verkehrsweg wieder frei zu machen. 

Nach getaner Arbeit konnte der gemütliche Teil des Wochenendes beginnen und die Feuerwehr fuhr mit insgesamt 

10 Traktoren zum verdienten Frühschoppen nach Geinberg. 

 

 

 

 



  

     

 

 

 

TE – Verkehrsunfall Aufräumarbeiten 

Am 9. August gegen Mitternacht wurde die FF Katzenberg zu Verkehrsunfall Aufräumarbeiten, Höhe Eckinger Kapelle, 

alarmiert. Zum Glück stellte sich rasch heraus, dass es sich nur um einen Wildschaden handelte. 

 

Brand KFZ und Brand Wohnhaus am 13. August 

Gleich 2 Brandeinsätze mussten am Freitag den 13ten abgearbeitet werden. 

Während der Mittagspause auf der Baustelle wurden die Kameraden zu einem Fahrzeugbrand nach St. Georgen 

alarmiert. Da der Brand beim Eintreffen bereits erloschen war, konnte der Einsatz nach kurzer Absprache mit der 

Einsatzleitung von der FF St. Georgen ohne unser Zutun abgearbeitet werden. 

Am Abend wurde die FF Katzenberg gemeinsam mit der FF Kirchdorf am Inn zu einem Wohnhausbrand nach Kirchdorf 

am Inn alarmiert. Bei einer Heizungsanlage im Keller eines Wohnhauses kam es zu einem technischen Defekt und 

leichter Rauchentwicklung. Zum Glück geriet die Anlage nicht in Brand. So konnten die Feuerwehren nach dem Lüften 

des Kellers und der Kontrolle der Anlage wieder einrücken. 

Aktuelles vom Neubau Feuerwehrhaus in Katzenberg 

Nach dem Spatenstich am 26. Juli, wurde mit den Bauarbeiten für unser neues Feuerwehrhaus begonnen. Inzwischen 

konnten wir die Fundamente sowie die Bodenplatte fertig stellen. 

In den nächsten Wochen werden die Bauarbeiten am Rohbau weiter voranschreiten. Ein besonderer Dank gilt der 

Firma Hütter Wagner, unseren ehrenamtlich mithelfenden Kameraden sowie allen Gönnern und freiwilligen Helfern 

aus Kirchdorf und Umgebung. 

Übung 

Am 03. August fand die Monatsübung zum Thema „Digitalfunk“ statt. Den Kameraden wurden die Grundzüge der 
neuen Funktechnik näher gebracht. Außerdem konnte das theoretisch erlernte gleich mit den geliehenen Lehr-
Funkgeräten vom BFK Ried geübt werden. 

Ferienpass 

Am Samstag 24. Juli durften wir vormittags 11 Kinder bei unserem Ferienprogramm begrüßen. Bei einem 

Stationsbetrieb konnten die Kinder das Geschick mit unseren technischen Gerätschaften unter Beweis stellen. Auch 

die Handhabung von Feuerlöschern wurde den Kindern spielerisch näher gebracht. Nach „Wasser marsch“ mit den 

Kübelspritzen und dem Strahlrohr wurde noch gemeinsam gegrillt. 

Wir haben uns über das rege Interesse der Kinder sehr gefreut! 

  

 

 

 

 



  

     

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bierliga Katzenberg   
 
Endlich rollt das runde Leder wieder über den grünen Rasen der InnArena. 
Unlängst fand das 1. Heimspiel der Bierliga Katzenberg gegen die Freunde der Union Weilbach statt. 
Es regnet und regnet…, der Wettergott meinte es an diesem Abend nicht gut mit den Jung´s. 
Nichtsdestotrotz, gewannen die „Hausherrn“ das Match mit einem 3:2 Sieg. 
(Tore von 2 x Stephan Schleicher und 1 x Hubert Rögl) 
 
Einige Tage später, beim 2. Heimspiel gegen die Freunde aus Altheim gewannen die Bierliga das Spiel mit 
einem 2:1 (2 x Stephan Schleicher) und freuen sich schon auf ´s Rückspiel.  
 
 

Sektion Volleyball 

 

Wie alle Jahre kam es am Center Court Kirchdorf wieder zu heißen Spielen. 
Trotz der Ungewissheit wegen Covid19 hielten wir unser alljährliches Volleyballturnier unter allen rechtlichen 
Bedingungen ab. Ab 13:00 Uhr begannen die vorangemeldeten 9 Teams am Center Court mit der 
Gruppenphase. 
Mit solch einer Hitze hat am Vormittag noch keiner gerechnet, daher war unser Pool eine sehr gute 
Abkühlung für die Spieler*innen. Am Abend standen die Platzierungsspiele und das Finale am Programm, 
wobei das Team „3 Bier san a Schnitzl“ den ersten Platz belegte. Nach der Siegerehrung wurde noch bis 
spät in die Nacht mit ausgelassener Stimmung gefeiert. 
Wir sehen uns das nächste Jahr wieder im Center Court in Kirchdorf. 

  

UNION KIRCHDORF    

Die Organisatoren/Innen des Volleyballturniers mit einigen SpielerInnen und GewinnerInnen. 

 

Die Mannschaften sind bereit für das Fußballspiel. Die Bierliga gegen die Freunde der Union Weilbach. 



  

     

  

Aufestbericht 2021 

Nach einem Jahr Pause konnten wir dieses Jahr erneut 

zahlreiche Gäste bei unserem AUFEST am 23. und 30. Juli 

empfangen. Ehe die Feste stattfinden konnten, waren auch 

wieder viele Stunden Arbeit in der Au nötig, um das Gelände 

auf Vordermann zu bringen. Dabei kamen jedoch auch der 

Spaß und die Gemeinschaft nicht zu kurz. An beiden 

Wochenenden war das beliebte Fest im Innviertel sehr gut 

besucht und alle waren froh endlich wieder mal so richtig feiern 

zu können. Uns hat es auch sehr gefreut einige bekannte 

Gesichter aus Kirchdorf zu sehen.  

Ohne die Unterstützung der vielen freiwilligen Helfer und Helferinnen, den Feuerwehren, … wäre unser 

AUFEST so nicht möglich! DANKE!  

Jugendausflug 2021 

Heuer war der Jugendausflug eine „Fahrt ins Blaue“- nur 
die Organisatorinnen wussten Bescheid, wo die Reise 
hinging. So war die Neugierde groß als wir in Ort auf die 
Autobahn fuhren- Niederösterreich oder gar Wien? Nach 
einer Führung am Erzberg wurde es für die meisten schon 
klarer- es ging in die steirische Landeshauptstadt Graz. 
Dort und in der näheren Umgebung verbrachten 18 
Jugendmitglieder ein paar gemütliche Tage bei 
Sonnenschein und ein paar Gläschen Wein. Wir 
besichtigten etwa die Essig und Edelbrandmanufaktur 
Gölles und auch eine Weinverkostung durfte nicht fehlen.  

 

Eine ausgelassene Stimmung und Begeisterung 

mit den Bands und der Atmosphäre im 

Aufestgelände  

 

Die jubelnde Aufest Crew freut sich über die gelungenen Aufeste und sagt DANKE bei allen fleißigen Helfer/Innen! 

JUGEND KIRCHDORF    



  

     

 
 

 

  


